
Stadtrat 

Unterschutzstellung einer Eiche (als Ersatz Objekt Nr. 1049 im Richtplan Natur-
und Heimatschutz (NHG)) Promenadenstrasse, Parzelle Nr. 5787 
Eigentümer: Kurt Fehr, Ursprungstrasse 18, 8450 Andelfingen 
Eigentümer: Margrit Meier, Berneggstrasse 6, 8280 Kreuzlingen 
vom 21. November 2012 

Auf der Parzelle Nr. 5787 an der Promenadenstrasse befindet sich eine markante 
Eiche, welche als Ersatz für die Weide Objekt Nr. 1049 eigentümerverbindlich unter 
Schutz gestellt werden soll. 

Begründung für die Unterschutzstellung des Baumes: 

Ökologie: Die Eiche gehört zu den ökologisch wertvollsten Baumarten. Sie bietet 
vielfältigen Lebensraum für die einheimische Fauna und bildet einen wichtigen 
Trittstein für die ökologische Vernetzung innerhalb des Siedlungsgebietes. 

Baumdenkmal: Es handelt sich um ein wertvolles Solitärobjekt mit grosser ge-
stalterischer Bedeutung. Zudem beeinflusst der Baum das städtische Mikroklima 
auf vielfältige Weise sehr positiv. 

Flurgesetz: Der Baum widerspricht dem kant. Flurgesetz (Unterschreiten des 
Grenzabstands). Mit der Unterschutzstellung wird das Natur- und Heimatschutz-
gesetz höher gewichtet als das Flurgesetz. Der Baum kann langfristig erhalten 
werden. 

Der Stadtrat erwägt 

Die Eiche stellt einen ebenbürtigen Ersatz für die gefällte Weide NHG - Objekt Nr. 
1049 dar. 

Nach § 10 des Gesetzes zum Schutz und zur Pflege der Natur und Heimat (NHG TG, 
RB 450.1) haben die Gemeinden den Schutz und die Pflege von erhaltenswerten Ob-
jekten zu sichern. Beiträge und Abgeltungen für die künftige Pflege etc. werden nach 
dem Beitragsreglement Natur- und Heimatschutzobjekte gehandhabt. 

Die kantonale Gesetzgebung zum Natur- und Heimatschutz führt in § 2 NHG (TG) 
beispielhaft erhaltenswerte Objekte auf. Unter Ziffer 1 und 2 der genannten Norm 
werden Bäume und Baumgruppen ausserhalb des Waldareals, die das Landschafts-
und Stadtbild prägen, sowie Lebensräume für Tiere und Pflanzen wie Hecken usw. 
erwähnt. Vorliegend steht eine Eiche zur Diskussion, welche ohne Zweifel schutzwür-
dig und damit erhaltenswert im Sinne der zitierten Bestimmungen ist. 

zusammenfassend ist der für die Eiche notwendige Schutz zu erlassen. 

Den Grundeigentümern wurde der Entwurf der Unterschutzstellung zur Vernehmlas-
sung zugestellt. Diese haben auf eine Stellungnahme innert angesetzter Frist verzich-
tet. 
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Der Stadtrat beschliesst 

1. Die Eiche auf der Parzelle Nr. 5787 wird gemäss Situationsplan 1: 100, welcher 
integrierender Bestandteil dieses Beschlusses bildet, unter Schutz gestellt. Bei-
träge und Abgeltungen für die künftige Pflege etc. werden nach dem Beitragsreg-
lement Natur- und Heimatschutzobjekte gehandhabt. 

2. Der jeweilige Eigentümer der Parzelle Nr. 5787 hat den geschützten Baum zu 
erhalten und zu pflegen. Eingriffe im Wurzel- und Kronenbereich bedürfen einer 
Bewilligung der Stadt Kreuzlingen, wobei Unterhalt und Pflege im üblichen Rah-
men hiervon ausgenommen sind. Beim Absterben des Baumes besteht eine Er-
satzpflicht am Standort des abgestorbenen Baumes. 

3. Dieser Beschluss ist nach Eintritt der Rechtskraft gemäss § 23 NHG im Grund-
buch anzumerken. 

4. Rechtsmittel 
Gegen diesen Entscheid kann innert 20 Tagen nach Zustellung beim Departe-
ment für Bau und Umwelt des Kantons Thurgau, 8510 Frauenfeld Rekurs erhoben 
werden. Der Rekurs hat eine Begründung und einen Antrag zu enthalten. Er ist im 
Doppel, mit Unterschrift und unter Beilage des angefochtenen Entscheides einzu-
reichen. 

6. Mitteilung an 
- Kurt Fehr, Ursprungstrasse 18, 8450 Andelfingen (A-Post Plus) 

Margrit Meier, Berneggstrasse 6, 8280 Kreuzlingen (A-Post Plus) 
Hans Rupp, Gassauerstrasse 49, 9100 Herisau (A-Post Plus) 
Thurgauische Naturforschende Gesellschaft, 8500 Frauenfeld (A-Post Plus) 
Verein für Pilzkunde Thurgau; Präsident, Renato Righes, Zollstrasse 56, 8212 
Neuhausen am Rheinfall (A-Post Plus) 
Pro Natura Thurgau, Geschäftsstelle, Hofplatz 2, 9220 Bischofszell (A-Post 
Plus) 
Thurgauer Vogelschutz, z. Hd. Andreas Engeler, Rosengasse 3, 8555 Müll-
heim (A-Post Plus) 
WWF Sektion Bodensee!Thurgau, Regionalstelle, Bahnhofstrasse 4, 8570 
Weinfelden (A-Post Plus) 
Amt für Raumplanung des Kantons Thurgau, Verwaltungsgebäude 8510 Frau-
enfeld (A-Post Plus) 
Grundbuchamt, Hauptstrasse 74, 8280 Kreuzlingen (übergeben durch die 
Bauverwaltung nach Eintritt der Rechtskraft) 
Bauverwaltung 
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Für die Richtigkeit 

Stadtrat Kreuzlingen 
Der Stadtammann 

f JfJ( 

Beilagen 
1. Situationsplan 1 : 1000 

Versand am: 2 1. NOV, 2012 
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Baumbestand, Einzelbaum 

Baumreihe 

Hecke, Gehölz 

Hochstammobstgarten 

extensives Grünland 

Pioniervegetation 

Ufervegetation, Feuchtstandort 

historischer Garten, Parkanlage 

Geltungsbereich Richtplan Seeburgareal 
(wird Im Richtplan Seeburgareal behandelt) 

Grundinformationen 
gemäss Zonenplan 2000 

Baugebiet (ohne Freihaltezone) 

Freihaltezone 

Naturschutzzone 

Landschaftsschutzzone überlagernd 

Wald 

Gewässer 
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